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   Investieren! Wenn nicht jetzt, wann dann? 
    Niedriges Zinsniveau langfristig sichern 
    Stabile Finanzierungsstruktur schaffen 
    Herausforderungen der Zukunft angehen 
 
Ziele der ISB-Programme: 
 Fokussierung auf die Bedarfe der Unternehmen und deren 

Finanzierungsanforderungen 
 Ausbau der Finanzierungs- und Risikopartnerschaft mit der Kreditwirtschaft 
 zeitgemäße und prozessorientierte Abwicklung von Finanzierungsvorhaben 
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Was tut die ISB dabei für mich? 
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Förderdarlehen im HB-Verfahren 

Risikopartner der Banken 

Beteiligungen 

Zuschüsse 
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Förderdarlehen im HB-Verfahren – also doch wieder nur niedrige Zinsen? 
Fokussierung auf die Bedarfe der Unternehmen  
Innovationsvorhaben und ihre Markteinführungen, Digitalisierung 
Maßnahmen zur Fachkräftesicherung 
Energieeinsparungsmaßnahmen 
Existenzgründungen und Unternehmensübernahmen 
Investitionen oder Betriebsmittel 
 Ausweitung und regelmäßige Aktualisierung der Finanzierungsanlässe, so dass fast 
 alle unternehmerischen Maßnahmen abbildbar sind 
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Förderdarlehen im HB-Verfahren – also doch wieder nur niedrige Zinsen? 
Passgenaue und flexible Finanzierungen  
Auswahl zwischen annuitären Strukturen oder Tilgungsdarlehen 
Auswahl der anfänglichen Tilgungsfreijahre 
Schlanke, zeitgemäße und berechenbare Abwicklung der Finanzierungsanfrage 
Servicegarantie: Max. 5 Bankarbeitstage zwischen Antrag und Entscheidung! 
 Stetige Anpassung der Programmstrukturen an den Bedarf von Kunden und 
 Hausbank 
 

M i t t e l s t a n d s f i n a n z i e r u n g :   
M e h r  a l s  n u r  n i e d r i g e  Z i n s e n  

I n v e s t i e r e n  &  F i n a n z i e r e n  i n  N i e d r i g z i n s z e i t e n  

03
. S

ep
te

m
be

r 2
01

9 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Niedriges Zinsniveau langfristig sichernStabile Finanzierungsstruktur schaffen



6 

Risikopartner der Banken – was habe ich als Unternehmen davon? 
Erhalt der bewährten Beziehung zu Ihrer Hausbank 
 Unterstützung der Hausbank bei Vorhaben, die dieser alleine zu "groß" oder bei 

denen Sicherheiten nicht ausreichend sind 
 Frühzeitige Einbindung eines Risikopartners gibt Spielraum für Folgefinanzierungen 
 Rating oder Kreditkonditionen können sich durch die Risikoentlastung verbessern 
 Finanzierungen werden erst möglich und/oder lassen Raum für Folgefinanzierungen 
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Wie sieht eine solche Risikopartnerschaft konkret aus?  
 Darlehen mit Haftungsfreistellung (50 % bzw. 70 %) 
 Konsortialkredite 
 Bürgschaften 
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Sonstige Rahmenbedingungen für eine Beteiligungsfinanzierung 
 Insbesondere Finanzierung von innovativen Start-Ups und wachstumsstarken Mittelständlern 
 1. Finanzierungsrunde max. 500 T€ 
 Langfristiges Investment; typisch stille Beteiligungen Regellaufzeit: 10 Jahre 
 Konditionen werden individuell vereinbart 
 Direkte Beteiligung max. 24,9 % 
 Häufig Kombination aus direkter und typisch stiller Beteiligung 
 Rangrücktritt stille Beteiligung / Teilnahme am Verlust bei Insolvenz 
 Unternehmensbewertung orientiert sich am Markt 
 Keine vertraglich festgelegten Exit-Strategien 
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Ve n t u r e  C a p i t a l  /  B e t e i l i g u n g e n   
B e t e i l i g u n g s g e s e l l s c h a f t e n  d e r  I S B  /  Tr e u h a n d f o n d s  
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Zuschüsse – was zeichnet diese Programme aus? 
 Direkte Antragstellung – kein Hausbankverfahren 
 ISB ist als Behörde treuhänderisch für das Land tätig 
 Einsatz von Haushaltsmitteln des Landes, des Bundes oder der EU 
 Formales Antrags- und Bewilligungsverfahren 
 Strenge Vorgaben zur fristgerechten Antragstellung  
 Bei Einhaltung des Zuwendungszwecks keine Rückzahlung der Mittel 
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Wesentliche Zuschussprogramme 
 Investitionszuschüsse: 
 Regionalförderung 
 Steigerung der Energie- und Ressourceneffizienz in Unternehmen 

 Technologie- und Innovationsförderung 
 Beratungszuschüsse 
 Messeförderung 
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Vi e l e n  D a n k  f ü r  I h r e  A u f m e r k s a m k e i t  
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